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Italien auf der Gamescom 2024: Ein Blick
auf Kultur und Gaming

Entdecken Sie Italiens vielfältige Games-Branche auf der
Gamescom 2024: Von Monza bis Matera, Sport und Kultur

vereint!

Berlin/Köln (ots)

Bereits zum achten Mal hat die Italian Trade Agency (ITA) im
Rahmen der Gamescom in Köln einen Gemeinschaftsstand
organisiert, um 21 italienische Unternehmen der Gaming-
Branche zu präsentieren. Diese Messe ist die größte ihrer Art
weltweit und bietet eine internationale Plattform für Entwickler
und Studios, die innovative Spiele herstellen. Die Anwesenden
können sich auf eine Vielzahl von Talenten freuen, die vom
etablierten Studio bis zum aufstrebenden Entwickler reichen.

Die italienische Videospielindustrie verzeichnet seit Jahren ein
erhebliches Wachstum, das durch kreative Ideen und
Unterstützung von öffentlicher Seite angetrieben wird. Im Jahr
2022 lag der Umsatz bei 150 Millionen Euro, was einem
bemerkenswerten Anstieg von 30 Prozent gegenüber dem
Vorjahr entspricht. Mit über 160 aktiven Studios und mehr als
2.400 Fachkräften hat die Industrie in den letzten Jahren an
Dynamik gewonnen. Dies zeigt, dass italienische Entwickler
nicht nur im eigenen Land, sondern auch international
zunehmend gefragt sind.

Exporte und neue Märkte

Ein bemerkenswerter Trend ist die Exportorientierung der



italienischen Videospielbranche. Bereits 2022 wurden 43 Prozent
der Exporte nach Europa geliefert, was einen Rückgang im
Vergleich zu den 60 Prozent im Jahr 2021 darstellt. Gleichzeitig
ist die Bedeutung von Nordamerika gewachsen, wo der
Exportanteil von 25 auf 40 Prozent stieg. Asien entwickelt sich
ebenfalls zu einem spannenden Markt für italienische
Spieleentwickler, die sich darauf konzentrieren, qualitativ
hochwertige Spiele zu entwickeln, die den Geschmack eines
globalen Publikums ansprechen.

Diese Trends zeigen, dass italienische Entwickler nicht nur lokal,
sondern auch international wettbewerbsfähig sind. Um in
diesem anspruchsvollen Umfeld bestehen zu können, sind
innovative Ansätze gefragt. Dies führt dazu, dass mehr
Entwickler sich mit aktuellen Themen wie Klimawandel und
Umweltbewusstsein auseinandersetzen, was sich in ihren
Spielen widerspiegelt.

Vielfalt der Spiele

Traditionell dominieren Rennspiele und Abenteuerspiele das
italienische Spieleangebot. Hierbei wird oft auf das reichhaltige
kulturelle Erbe Italiens Bezug genommen. Beispielsweise ziehen
Spiele, die in Orten wie Monza oder Matera angesiedelt sind, das
Interesse von Spielern und Entwicklern gleichermaßen auf sich.
Diese Spiele bieten nicht nur spannende Unterhaltung, sondern
auch die Möglichkeit, mehr über die italienische Kultur zu lernen.

Allerdings ist ein aktueller Trend zu beobachten: Immer mehr
Entwickler setzen auf erzählerische Spiele, die tiefere
gesellschaftliche Themen behandeln. Spiele, die sich mit
Umweltschutz und sozialer Gerechtigkeit befassen, haben das
Potenzial, das Gameplay zu bereichern und gleichzeitig ein
Bewusstsein für diese wichtigen Themen zu schaffen.

Die Italian Trade Agency und die Italian Interactive Digital
Entertainment Association (IIDEA) sind die zentralen Akteure, die
dieses Wachstum ermöglichen. IIDEA hat es sich zur Aufgabe



gemacht, die Interessen der italienischen Videospielindustrie zu
vertreten und ein günstiges Umfeld für die Entwicklung der
Branche zu schaffen. Der Verband hat in den letzten Jahren an
Bedeutung gewonnen und fördert nicht nur die Unterstützung
durch den Staat, sondern sorgt auch dafür, dass die Rolle von
Videospielen in der Gesellschaft und Kultur gestärkt wird.

Unternehmen auf der Gamescom 2024
Aries Tech
Artheria
BR-Digital
Digital Lighthouse Studios
Fix-A-Bug
Febucci
Gear Games
Idra Interactive Studios
IGF
Leonardo Interactive
MAF (MyChips)
Maga Animation Studio Spa
Power Up Publishing
Reply Game Studios
Revera srl
Studio Evil
Tambu Games
Tiny Bull Studios
Trinity Team
Untold Games
We Are Muesli

Die italienische Videospielbranche ist auf dem besten Weg, sich
in der globalen Spielelandschaft zu behaupten. Mit einer
Mischung aus traditionellem Know-how und modernen Ansätzen
ist der italienische Markt offen für neue Ideen und
Entwicklungen, die nicht nur Spieler unterhalten, sondern auch
zur Diskussion relevanter gesellschaftlicher Themen anregen.

Das italienische Videospielsektor hat sich in den letzten Jahren



sowohl in der heimischen als auch in der internationalen
Landschaft etabliert. In einer Zeit, in der digitale Unterhaltung
boomt, wächst die Bedeutung dieser Branche weiter und zieht
sowohl Anwender als auch Investoren an.

Bei der Gamescom 2024 präsentieren sich nicht nur traditionelle
Spieleentwickler, sondern auch innovativere Unternehmen, die
sich auf Nischenmärkte fokussieren. Diese Diversifizierung ist
wichtig, um den dynamischen Anforderungen des Marktes
gerecht zu werden und kreativen Ausdruck zu fördern.

Aktuelle Trends in der italienischen
Videospielindustrie

Ein bemerkenswerter Trend innerhalb der italienischen
Videospielindustrie ist der Fokus auf Nachhaltigkeit und soziale
Themen. Entwickler integrieren zunehmend Umwelt- und soziale
Fragestellungen in ihre Spiele, was eine reflektierte
Auseinandersetzung mit zeitgenössischen Herausforderungen
fördert. Diese Entwicklungen stehen nicht nur im Einklang mit
globalen Trends, sondern auch mit den Interessen jüngerer
Generationen, die verstärkt Wert auf solche Themen legen.

Der Markt erlebt auch einen Anstieg bei der Nutzung neuer
Technologien, insbesondere im Bereich Virtual Reality (VR) und
Augmented Reality (AR). Diese Technologien ermöglichen
Entwicklern, immersive Erlebnisse zu schaffen, die weit über
traditionelle Spielmechaniken hinausgehen. Unternehmen in
Italien investieren in diese Technologien, um innovative
Produkte anzubieten, die sowohl lokal als auch international
ansprechen.

Wirtschaftliche Bedeutung und
Zukunftsaussichten

Die wirtschaftliche Bedeutung der italienischen
Videospielbranche ist nicht zu unterschätzen. Mit einem Umsatz



von 150 Millionen Euro im Jahr 2022 zeigt der Sektor, dass er
trotz der internationalen Konkurrenz wachsen kann. Ein weiterer
Aspekt ist die hohe Anzahl von Beschäftigten: Über 2.400
Fachkräfte arbeiten in mehr als 160 Studios, was die Branche zu
einem wichtigen Arbeitgeber im kreativen Sektor macht.

Zusätzlich setzen immer mehr italienische Unternehmen auf
internationale Kooperationen, um ihre Reichweite zu erhöhen.
Diese Partnerschaften sind entscheidend, um im globalen
Wettbewerb erfolgreich zu sein und spannende neue Projekte zu
initiieren. Mit einem wachsenden Interesse an italienischen
Spielen aus Nordamerika und Asien ist die Aussicht auf weiteres
Wachstum gegeben.

Fazit

Insgesamt zeigt die italienische Videospielindustrie auf der
Gamescom 2024, dass sie sowohl kreativ als auch wirtschaftlich
stark positioniert ist. Mit einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit
und innovative Technologien scheint die Zukunft des Sektors
vielversprechend, und die kommenden Jahre werden
entscheidend sein, um die internationale Wahrnehmung und den
Einfluss weiter zu stärken.
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